
     
 

 

Veranstaltungsankündigung 

 
 

„Kooperationen zwischen Wissenschaft und Wirtschaft – Fördermöglichkeiten“ 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
vor allem kleine und mittlere Unternehmen können von einer erfolgreichen Zusammenarbeit 

mit Hochschulen und Forschungseinrichtungen nur profitieren: Sei es bei der erfolgreichen 

Entwicklung neuer Produkte oder Verfahren oder als Gelegenheit, gut qualifizierte Fachkräfte 

zu sichern. Der Nordwesten Niedersachsens ist mit den entsprechenden Einrichtungen gut 

ausgestattet. Die räumliche Nähe ist wichtig für eine gute Zusammenarbeit. 

 
Entwicklung neuer Produkte kostet Geld, das in Vorleistung erbracht werden muss. 

Förderungen, die aus öffentlichen Mitteln angeboten werden, können da eine Hilfe sein. Das 

Land Niedersachsen hat für den Zeitraum 2007 bis 2013 aus dem Europäischen Fonds für 

regionale Entwicklung (EFRE) Mittel erhalten, die u.a. in dem Programm „Innovationen und 

wissensbasierte Gesellschaft“ vom Ministerium für Wissenschaft und Kultur für verschiedene 

Aufgaben zur Verfügung gestellt werden. 

 
Die Oldenburgische Industrie- und Handelskammer sowie die Industrie- und Handelskammer 

für Ostfriesland und Papenburg laden zu einer Veranstaltung am 

 
Mittwoch, den 11. Februar 2009, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr, in der 

Oldenburgischen Industrie- und Handelskammer, 

Plenarsaal, 5. Stock, Moslestr. 6, 

26122 Oldenburg 

ein.  

Vertreter der Hochschulen der Region werden die Möglichkeiten der Förderprogramme 

vorstellen. Zur besseren Darstellung der Möglichkeiten sollen zwei Erfahrungsberichte 

dienen. Außerdem werden Kooperationsverbünde vorgestellt, die noch Partner aus den 

Reihen kleiner und mittlerer Unternehmen suchen. 



     
 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

 

15:00 Uhr    Begrüßung  

   Dr. Karin Brodisch, Oldenburgische IHK     

15:15 Uhr       Vorstellung des Programms „Innovationsverbünde“ 

   Alexia Lescow, EU-Hochschulbüro Carl von Ossietzky Universität 

15:30 Uhr        Vorstellung des Programms „Verbundprojekte“ 

   Matthias Schoof, Technologietransferstelle, Fachhochschule 

   Oldenburg/Ostfriesland/Wilhelmshaven 

15:45 Uhr        Fragerunde mit Fachleuten 

16:00 Uhr       Erfahrungsberichte aus aktuellen oder abgeschlossenen 

Projekten 

- Dreidimensional messen mit Kameras 

Holger Broers, Axios 3D GmbH, Oldenburg 

- Entwicklung eines Solvency II-kompatiblen Risikomanagements für 

kleine Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit 

Prof. Dr. Dietmar Pfeifer, Carl von Ossietzky Universität, Oldenburg 

16:45 Uhr             Verbünde suchen Partner 

- z.B. Kompetenz- und Forschungstransfernetzwerk für Betriebliche 

Umweltinformationssysteme 

Prof. Dr. Jorge Marx Gómez, Carl von Ossietzky Universität 

anschließend  Diskussion 

 
Die Veranstaltung ist kostenlos, jedoch bitten wir aus organisatorischen Gründen um eine 

verbindliche Anmeldung auf beigefügtem Antwortbogen bis zum 5. Februar 2009 an die 

Oldenburgische IHK. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Alexia Lescow 

EU-Hochschulbüro Universtät Oldenburg 


